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Festveranstaltung zum 10 jährigen Bestehen unseres Vereins am 18. September 2011 

Bee-merkt 
 

Den Beetzendorfer Zeitungslesern ist es sicherlich schon zu Ohren 

(oder unter die Augen) gekommen: In diesem Jahr wird der 3. Band 

der Beetzendorfer Geschichte(n) nicht mehr erscheinen. Grund ist, 

dass der Termin (1. Dezemberwoche zum Weihnachtsmarkt) wegen 

der Vielzahl, das Stölpenbad betreffende, noch zu bearbeitenden 

Fotos und Artikel aus der Heimat nicht zu halten ist. Eine schnelle 

Fertigstellung würde bedeuten, dass die von uns angestrebte 

Qualität leidet. Deshalb haben wir uns entschieden, das Buch erst im 

nächsten Jahr zum 80. Jubiläum des Bades herauszugeben und hoffen 

auf Ihr Verständnis. Um die jährliche Bereicherung des 

weihnachtlichen Gabentisches mit „Heimatgeschichte“ trotzdem zu 

gewährleisten, haben wir einen Küchenkalender für das Jahr 2012 

drucken lassen. Auf den 12 Kalenderblättern sind abwechselnd 

Federzeichnungen von Arnold Pagel und Zeichnungen von Klaus J. 

Finger zu sehen. 

(Fortsetzung Seite2) 
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(Fortsetzung von Seite 1) 
 

Januar: Die Marienkirche 
Arnold Pagel 

Februar: Waldrand mit 

Hochsitz 
Klaus J. Finger 

März: Steinweg 
Arnold Pagel 

April: Frühling 
Klaus J. Finger 

Mai: Beverhotel 
Arnold Pagel 

Juni: Wegrand V 
Klaus J. Finger 

Juli: Alter Bahnhof 

Rohrberg 
Arnold Pagel 

August: Birken im Bruch 
Klaus J. Finger 

September: Gymnasium Beet-

zendorf- Arnold 
Pagel 

Oktober: Wegrand IV 
Klaus J. Finger 

November: Steinweg 
Arnold Pagel 

Dezember: Hünengrab bei 

Stöckheim 
Klaus J. Finger 

 

Die Abbildungen haben Postkar-

tenformat. Der Kalender ist zum 

Preis von 10 € wie gewohnt bei 

Herrn Gerd Beyer oder in Beet-

zendorf bei Schreibwaren Her-

mann zu erwerben. Wir hoffen 

sehr, dass er unseren Mitglie-

dern und anderen Kunstinteres-

sierten gefällt. 

Im Shop auf unserer Homepage 

www.heimatfreunde.de können 

Sie den Kalender betrachten. 
 

 
 

Unser Verein beim 

15. Sachsen-Anhalt-Tag vom 

24. – 26. Juni 2011 in der 

Hansestadt Gardelegen 
 

(it) Die Hansestadt Gardelegen 

hatte den Zuschlag zur Ausrich-

tung des 15. Sachsen-Anhalt-

Tages bekommen und unser 

Verein hat sich sofort um die 

Teilnahme beworben. Unsere 

Absicht war, Beetzendorf inner-

halb Sachsen-Anhalt bekannt zu 

machen. Welcher Ort von der 

Größe Beetzendorfs hat schon 

zwei Parkanlagen und Herren-

häuser, eine Burgruine aus dem 

12. Jahrhundert und so viele 

markante Gebäude aus der Zeit 

um 1900 aufzuweisen? 
 

 
 

In tagelanger Arbeit wurden Fo-

tos und schriftliches Material 

ausstellungsgerecht aufgearbei-

tet und die zwölf Informationsta-

feln zu dem Thema „Beetzendorf 

– von gestern bis heute“ konnten 

an unserem Stand im „Altmark-

dorf“ in Gardelegen rechtzeitig 

zur Eröffnung angebracht wer-

den. Um die Standbetreuung 

über die drei Tage zu gewähr-

leisten holten wir den Touris-

musverein Beetzendorf und Um-

gebung sowie die „Energiewen-

de“ mit ins Boot. Sachsen-Anhalt-

Fahne, Radwanderkarten und ein 

Wegweiser der Radrastpunkte 

vervollständigten unsere „Hüt-

te“. Auch die Informationsblätter 

der Bürgerinitiative gegen die 

CO2 – Verpressung in der Alt-

mark hatten wir ausgelegt. Mit 

Informationsblättern über unsere 

Burggemeinde konnten wir lei-

der nicht aufwarten. Es lagen im 

Gemeindebüro – trotz nochmali-

ger Nachfrage – keine vor. 

 
 

Durch seine exponierte Lage 

herrschte vor unserem Stand 

immer reges Treiben und wir 

konnten viele Interessierte be-

grüßen und für Beetzendorf und 

Umgebung interessieren. Beim 

Rundgang der Politiker „belohn-

te“ unser Landrat Michael Ziche 

unser Engagement mit einem 

Halt an unserem Stand gemein-

sam mit Ministerpräsident 

Haseloff und dem Gardelegener 

Bürgermeister Fuchs. Auch an 

dem großen Festumzug nahmen 

wir mit unserer kleinen Gruppe 

teil und fühlten uns zwischen den 

Kapellen und Trachtengruppen 

sehr wohl und von den Zuschau-

ern beachtet. 
 

 
 

Nach drei anstrengenden aber 

auch schönen Tagen konnten wir 

unseren Stand auflösen. 

Der Dank geht an Doris und Irm-

gard Tepelmann, Gerd Beyer 

und Steffen Klask, die die Haupt-

arbeit leisteten und an unsere 

Heimatfreunde die am Umzug 

teilnahmen. 
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Bericht über die Feier zum 

10. Jahrestag unseres Vereins 
 

(it) Am 18. September 2011 feier-
ten wir das zehnjährige Bestehen 
unseres Vereines. Dazu bestell-
ten wir zu 11.00 Uhr den kleinen 
Saal im Beverhotel. Alle Mitglie-
der, ob nah oder fern, erhielten 
eine persönliche Einladung zu 
diesem Tag. Auch Frau Lüde-
mann als Vorsitzende der Ge-
samtgemeinde und Herr 
Schmauch als Bürgermeister un-
serer Gemeinde, Vorsitzende 
Beetzendorfer Vereine und die 
Sponsoren waren eingeladen. 
 

 
 

Der Empfang begann pünktlich, 
die politischen Vertreter brach-
ten Knisterumschläge mit, so wie 
auch Frau Ulrike Bersiner. Herr 
Pagel als Freund unseres Verei-
nes überreichte ein bereits ge-
rahmtes selbstgezeichnetes Bil-
derarrangement nebst Euroblu-
men und Sponsoren Dirk Ryga 
überreichte einen guten roten 
Tropfen. Ehrengast war Dr. Nor-
bert Neuschulz, Sohn unseres 
Vereinsgründers.  
 

 
 

Als Vertreter der Vereine konn-
ten wir leider nur Herrn Reiner 
Klinsmann und Frau vom Touris-

musverein begrüßen, der uns 
Altmarkwimpel mit Zertifikat und 
Radfahrwegkarten überreichte. 
Nach der Rede der Vereinsvor-
sitzenden begann Steffen Klask 
mit der Bilderpräsentation 10 
Jahre Vereinsarbeit.  
 

 
 

Er hatte sich viel Mühe gemacht 
und das breite Spektrum der 
zahlreichen Aktivitäten über-
sichtlich und manchmal auch er-
greifend aneinandergereiht. Die 
sich anschließende Bildershow 
weckte bei den Anwesenden 
viele Erinnerungen, die zu ange-
regten Gesprächen führte. Ge-
gen 13.00 Uhr verließen wir das 
Beverhotel in Richtung Heimats-
tube. Hier eröffneten wir ge-
meinsam unsere Ausstellungs-
reihe im neu eingerichteten Aus-
stellungsraum. Thema war Beet-
zendorf – von gestern bis heute. 
 

 
 

Einige der Gäste waren das erste 
Mal in unseren Räumlichkeiten 
und staunten nicht schlecht, so 
wie auch Frau Lüdemann. Da die 
Heimatstube keinen Platz für die 
erschienenen 28 Mitglieder und 
die Gäste bietet, hatten wir auf 
dem Hof unser Zelt aufgebaut. 
Das Dach über dem Kopf wurde 
auch benötigt, denn leider hielt 
das Wetter nicht durch und es 
begann zwischenzeitlich zu nie-
seln. Wir hatten Gulasch bestellt 
und Kuchen gebacken. Getränke 
und Speisen waren an diesem 
Tag kostenlos und sollten ein 

Dank an Vereinsmitglieder, 
Sponsoren und Gäste für die ge-
leistete Arbeit und Unterstützung 
sein.  
 

 
 

Hätte sich das Wetter von einer 
besseren Seite gezeigt, wären 
die Gäste sicherlich etwas länger 
geblieben, aber es sollte nicht 
sein. Kälte und Feuchtigkeit kro-
chen langsam hoch und so war 
der Hof kurz nach 15.00 Uhr dann 
auch menschenleer und die Ver-
anstaltung beendet. Trotz des 
recht frühen Endes blieb, dank 
der vielen positiven Äußerungen 
ein gutes Gefühl. Auch die vie-
len, bereits im Vorfeld einge-
troffenen Briefe und e-Mails der 
auswärtigen Mitglieder, die sich 
durchweg positiv äußerten, un-
sere Arbeit lobten und viel Kraft 
für die kommenden Jahre 
wünschten, freuen uns sehr und 
bestärken uns. Der Vorstand be-
dankt sich auf diesem Wege für 
die guten Wünsche und die 
Wertschätzung die uns und unse-
rer Arbeit entgegengebracht 
wurde. Es ist nur schade, dass 
der Prophet im eigenen Lande 
auch heute weniger gilt. 
 

Festrede der Vorsitzenden am 

18. September 2011 
 

(dt) Ich begrüße alle Mitglieder, 
die unserer Einladung gefolgt 
sind und freue mich, dass Ihr so 
zahlreich erschienen seid. Ein 
herzliches Willkommen auch 
unseren Gästen, Frau Lüdemann 
als Vorsitzende der Verwal-
tungsgemeinschaft Herrn 
Schmauch, als Bürgermeister 
unseres Ortes  und den Sponso-
ren. Ganz besonders freue ich 
mich, dass Herr Neuschulz den 
weiten Weg nach Beetzendorf auf 
sich genommen hat. 
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Vor 10 Jahren, am 18. September 

2001 war es sein Vater, Otto Neu-

schulz, der Beetzendorfer Bürger 

zusammenrief um ihnen die Not-

wendigkeit der Gründung eines 

Heimatvereines nahe zu bringen. 

Und er schaffte es, die Gründung 

des Vereines wurde beschlos-

sen.  
 

 
 

Anfängliche Startschwierigkeiten 

gab es schon. Keinem war so 

richtig klar, was zu beachten wä-

re. Die Satzung wurde erarbeitet, 

wieder und wieder umformuliert 

und endlich gab es dann auch 

einen Eintrag ins Vereinsregis-

ter. Viele ehemalige Beetzendor-

fer, die das Leben weiter weg 

führte, wurden Mitglied unseres 

Vereines. Die Beetzendorfer 

Bürger hingegen standen unse-

rem Verein anfangs sehr distan-

ziert gegenüber. Auch wir muss-

ten erst zu uns finden. Der Vor-

stand wurde umgemodelt und 

die Kräfte neu gebündelt. Ich bin 

stolz auf meinen Vorstand. Es ist 

sehr wichtig, dass die Richtung 

klar ist und alle gemeinsam in 

eine Richtung ziehen. Heute, 

nach 10 Jahren haben sich die 

Heimatfreunde einen Platz im 

gesellschaftlichen Leben unserer 

Gemeinde erkämpft und wir er-

leben Anerkennung, Aufge-

schlossenheit und Respekt. Wir 

haben es uns zur Aufgabe ge-

macht, die Geschichte Beetzen-

dorfs aufzuschreiben. Die großen 

alten verfallenden Gebäude ma-

chen viele Beetzendorfer traurig 

und der fortschreitende Verfall 

tut weh. Wir zeigen, wie schön 

sie einmal waren und hoffen, 

dass die Botschaft ankommt. Es 

lohnt sich, Altes zu erhalten. 

Schnell ist etwas Neues gebaut. 

Aber ist es auch noch schön, 

wenn es neben einer alten Ruine 

steht? Viele neue, moderne 

Opernhäuser wurden gebaut, 

aber gerade die Semperoper ist 

besonders. Gebäude mit Ge-

schichte stehen auch in unserem 

Ort und sie haben genauso ihren 

Reiz. Deshalb führen wir in je-

dem Jahr die Schüler der 5. Klas-

sen unserer beiden Schulen 

durch das Dorf, um ihnen Ge-

schichte in ihrer unmittelbaren 

Umgebung nahe zu bringen und 

sie für Altes zu sensibilisieren. 

Altes ist nicht Schrott und kann 

auch nicht weg. Welches Dorf hat 

schon zwei Parkanlagen, zwei 

Gutshäuser, einen riesigen Spei-

cher und ein großes Bahnhofsho-

tel zu bieten? Gäste, die Beet-

zendorf besuchen, sind immer 

wieder erstaunt, so wie gerade 

vor einer Woche erst eine Mode-

ratorin des MDR-Radios, die sich 

von mir Beetzendorf zeigen ließ. 

Wir wollen weg von der Melan-

cholie. Wie schön war es doch 

einmal- ja, das war es. Aber es ist 

heute auch noch schön in Beet-

zendorf und es kann noch viel 

schöner werden. Darauf richten 

wir unser Hauptaugenmerk. Wir 

werden nicht müde, Beetzendorf 

in der näheren und weiteren 

Umgebung bekannt zu machen. 

Durch die Themenbearbeitung 

der Schaufenster bringen wir 

den Mitbürgern die Arbeit unse-

res Vereines näher.  
 

 
 

Mit der Eröffnung der Heimats-

tube haben wir uns ein zu Hause 

geschaffen. Die Suche nach ge-

eigneten Räumlichkeiten gestal-

tete  sich schwierig, und wir sind 

sehr froh, dass uns Manfred Zür-

cher die Räume in der Alten 

Dorfstraße 27 anbot. Unsere 

Heimatstube hat sich etabliert.  

Jährlich kommen viele Besucher 

zu uns, um sich an das alte Beet-

zendorf zu erinnern und nach 

dem neuen Beetzendorf zu er-

kundigen. Bei interessanten Ge-

sprächen gibt es auch für uns 

oftmals neue Informationen. Wir 

bedanken uns bei allen Sponso-

ren, die uns die Miete und den 

Strom für die Räume zahlen ganz 

herzlich und hoffen, dass sie uns 

noch lange die Treue halten. 

Manchmal allerdings wundern 

wir uns auch.  Fast jeder Beet-

zendorfer weiß, dass die Vorbe-

reitungen für unser nächstes 

Buch zum Thema Stölpenbad lau-

fen. Da gibt es dann einen Men-

schen, der das Fotoalbum von 

Albert Freyberg anonym bei 

Herrn Richter vor die Haustür 

legt. Es ist nun also bei uns an-

gekommen und wird in unsere 

Arbeit einfließen und so für alle 

zugänglich sein.  
 

 
 

In unserer Reihe Beetzendorfer 

Geschichten wird sicherlich noch 

so manches interessantes Thema 

bearbeitet werden. Unsere 

Schreibwut kennt keine Grenzen. 

Und bei dieser Gelegenheit 

möchte ich meinen Dank aus-

sprechen. Ohne meine Mutter 

und Christian Ludwig, die mich 

immer wieder mit Material füt-

tern, wären die Bücher nicht ent-

standen. Und wo ich gerade bei 

Christian Ludwig bin. Unsere 

Homepage kommt super an. 

Mich erreichen viele Anrufe voll 

des Lobes über die Gestaltung 

und den Inhalt. Danke auch für 

diese Arbeit. Jedes Stück Papier, 

dass unserem Verein entspringt, 

muss durch Steffen Klask PC und 

Drucker. Und das ist eine Rie-

senarbeit angesichts der wie be-

reits besagter Schreibwut. 
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Dazu kommt noch, dass die Ar-
beiten meist sofort oder gestern 
erledigt werden müssen. Auf ihn 
ist immer Verlass. Dem gut ein-
gespielten Gastronomieteam 
unseres Vereines macht so 
schnell keiner was vor. Tische 
decken, Kuchen backen, bedie-
nen, abwaschen. Alles klappt wie 
am Schnürchen und ich bin ganz 
sicher, dass wird auch beim 
nächsten Pellkartoffelessen so 
sein.  
 

 
 

Den letzten Spezialeinsatz hatte 
Olav Mutschler mit dem Ausbau 
des neuen Ausstellungsraumes. 
Ihm und unserem Elektrofach-
mann Guido Marks sei an dieser 
Stelle auch noch einmal gedankt. 
Wir sind ein Verein und wollen 
nicht so mit unserem Geld rum-
schmeißen. Deshalb gibt es kei-
ne Blumen oder Flaschen als 
Dankeschön, sondern eine Feier. 
Wenn wir unsere 10 Jahre Ver-
einsarbeit in der nachfolgenden 
Bilderpräsentation haben Revue 
passieren lassen, laden wir Euch 
alle ein, mit uns in die Heimats-
tube zu gehen, die Ausstellung 
anzusehen und noch eine Weile 
zu bleiben, einen Kaffee zu trin-
ken, ein Stück Kuchen zu essen 
und nett zu unterhalten. 
 

Ausstellungswoche zum 

10 jährigen Bestehen in der 

Zeit vom 19. - 23.10.2011 
 

(it) Um das 10jährige Bestehen 
des Vereins entsprechend zu 
würdigen, bot unser Verein der 
Beetzendorfer Bevölkerung eine 
einwöchige Ausstellung mit täg-
lich wechselnden Themen an. 
Aus den bereits im Schaufenster 
auf dem Steinweg ausgestellten 
Themen stellten wir ein ab-

wechslungsreiches Angebot zu-
sammen.  
Die Eröffnungsausstellung vom 
Sonntag mit dem Thema Beet-
zendorf – von gestern bis heute – 
blieb auch noch am Montag für 
die Öffentlichkeit hängen.  
 

 
 

Die Tafeln stammen vom Sach-
sen-Anhalt-Tag in Gardelegen. 
Mit ihnen hatten wir dort die Au-
ßenhaut unserer Präsentations-
hütte gestaltet und Beetzendorf 
mit viel Erfolg vorgestellt. Die an 
den folgenden Tagen gezeigten 
Ausstellungen waren am: 
 

Dienstag: Altmärkisches Korn-
haus und Post 
 

Mittwoch: Niederlassung der 
Bergschlossbrauerei, Bahnhofs-
hotel-Kulturhaus-Bürgerhaus, 
 

Donnerstag: Alte Schule, Volks-
schule, Mittelschule, Haushal-
tungsschule 
 

Freitag: Beetzendorfer Gesund-
heitswesen, „Die Heimat“ 
sind, wie schon gesagt, neu auf-
bereitete  „alte Schaufenster“. 

Die Ausstellung war täglich von 
10 – 12 Uhr und von 16 – 18 Uhr 
geöffnet. 
Mehr Resonanz hätte sein kön-
nen, aber immerhin haben ins-
gesamt 39 Besucher den Weg zur 
Heimatstube gefunden um in 
dem neu ausgebauten Raum die 
Ausstellung zu besichtigen. Un-
ser Dank geht an die Heimat-
freunde Gerd Beyer, Lieselotte 
Patzke, Ernst Meyer, Heidi Fin-
ger und Irmgard Tepelmann, die 
die Aufsicht übernommen hatten. 
Die Themenzusammenstellung 
und Aufbereitung der Informati-
onstafeln lag in den Händen von 
Doris Tepelmann, die von Steffen 
Klask tatkräftig durch das Aus-
drucken der benötigten Bilder 
unterstützt wurde. 
 

 



   Der Heimatfreund II / 2011 Aus dem Verein / Historisches                                                               Seite 6 

 

 
 
 
 
 
 
 

Impressum: Zeitschrift des Vereins der Heimatfreunde Beetzendorf e.V., Auflage: 100 Stück, erscheint dreimal jährlich 
Redaktion und Gestaltung: Christian Ludwig (cl), Druck: Steffen Klask (sk), Autoren: Irmgard Tepelmann (it), Doris Tepelmann (dt) 

Fotos: Thomas Böder (Wegestein), Günter Klask, Vereinsarchiv 

Kontakt: Doris Tepelmann, Humboldtstr. 4, 38489 Beetzendorf, Tel.: 039000 351, e-Mail: info@heimatfreunde.de 
Bankverbindung: Verein der Heimatfreunde, Konto: 16536000, Volksbank Wittingen-Klötze, BLZ: 25761894 

Der Beetzendorfer Wegestein 
 

Der Beitrag erschien im Februar 

2011 als Artikel im „Findling“. 
 

(it) Unscheinbar, von den Passan-
ten kaum, oder nicht beachtet, gibt 
es in Beetzendorf einen Wege-
stein. Dieser, als solcher nicht zu 
erkennen, steht er an der Kreu-
zung Lindenstraße - Friedensstra-
ße, nahe dem Bahnübergang. Seit 
es Straßen gibt, gibt es Wegwei-
ser. Heute sind sie aus Metall oder 
Kunststoff, befestigt an ebensol-
chen Pfählen, im 18. und 19. Jahr-
hundert waren diese spitz zulau-
fende Quader aus behauenem 
Sandstein. Ein umlaufender weißer 
Farbfries, oben und unten schwarz 
abgesetzt mit Richtungsangabe, 
wies den Postreitern den Weg. 
Wanderburschen und Bauern ori-
entierten sich an diesen Wegestei-
nen, denn längere Fußmärsche in 
unbekannter Gegend waren zu 
dieser Zeit nicht ungewöhnlich und 
führten nur über ausgefahrene 
Feldwege. Mit dem Bau der Kunst-
straßen, die auf Betreiben des 
Landrates von der Schulenburg 
zum Ende des 19. Jahrhunderts 
auch im Kreis Salzwedel entstan-
den, verloren diese Steine an Be-
deutung und sind meist den späte-
ren Baumaßnahmen zum Opfer 
gefallen. Entlang der neu gebau-
ten Straßen standen im Abstand 
von 100 Metern Kilometersteine, 
ebenfalls aus Sandstein, auf denen 
die entsprechenden Entfernungs-
angaben vermerkt waren. Ich kann 
mich noch gut an diese Steine in 
der Lindenstraße erinnern. Gibt es 
noch Fotos in Beetzendorfer Haus-
halten, die den Wegestein mit Be-
schriftung zeigen, oder weiß je-
mand davon zu berichten? In der 
südlichen Altmark sind, wie aus 
einem Artikel der Volksstimme 
vom 25.10.2010 zu entnehmen ist, 
noch einige dieser Steine zu finden 
und von der oberen und unteren 
Denkmalbehörde in Halle und 
Stendal erfasst und restauriert 
worden. Auch unser Stein hat mehr 

als hundert Jahre überdauert und 
wird hoffentlich als steinerner Zeit-
zeuge nicht den künftigen Bau-
maßnahmen an der Lindenstraße 
zum Opfer fallen. 
Irmgard Tepelmann 7.1.2011 
 

 
 

August 2011: Die Baumaßnahmen 
in der Lindenstraße sind beendet, 
die Anlieger und Nutzer freuen 
sich über die neue Straße. Der 
Beetzendorfer Wegestein wurde 
vor den Straßenbaumaßnahmen 
sichergestellt und nun an der neu-
en Straße fast an gleicher Stelle 
wieder aufgestellt. Leider ist er mit 
einer großen Jahreszahl (2011) 
versehen worden, sodass eine 
sachgemäße Rekonstruierung der 
alten Beschriftung nicht mehr mög-
lich ist. Das ist der Verlust des ge-
schichtlichen Denkmals. Aus dem 

Wegestein ist ein Gedenkstein für 
den Straßenneubau geworden. 
Wirklich schade. 
 

 
 

Herr Hans-Joachim Richter (Beet-
zendorf) stellte uns dieses Foto aus 
dem Jahre 1893 zur Verfügung Es 
wurde anlässlich der Geschäftser-
öffnung von Wilhelm Röhl in der 
Freistraße gemacht. 
 

 
 

Die Villa des Ziegeleibesitzers 
Reeder am Bahnhof um 1905. Die-
ses Haus in der Bahnhofstraße 
wurde 1919 von Herrn Dr. Fried-
rich Steffens erworben und er er-
öffnete hier eine Rechtsanwalts-

praxis. In der „Villa Reeder“ hatte 

auch bis 1918 die private Knaben-
schule (Vorläufer der Mittelschule) 
ihr Domizil in 4 angemieteten 
Räumen. 

Wir gratulieren zum 

Geburtstag: 
 

September 
 

Ulrike Bersiner (17.9.) 

Guido Marks (29.9.) 
 

Oktober 
 

Paul-Werner von der 
Schulenburg (8.10.) 

 

November 
 

Siegrid Weidner (6.11.) 

Ullrich Lüer (7.11.) 
Inga Mutschler (18.11.) 

Liselotte Patzke (28.11.) 
 

Dezember 
 

Martin Schulz (1.12.) 
Dirk Stackmann (7.12.) 
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Chronik des Vereins der Heimatfreunde Beetzendorf e.V. 

2001 bis 2011 
 

(dt) Auf Initiative des engagierten Bürgers und 

Mitgliedes unseres Heimatvereins Otto Neu-

schulz wurde am 18. September 2001 der Verein 

der Heimatfreunde Beetzendorf ins Leben geru-

fen. Die an dieser ersten Versammlung im Be-

verhotel teilnehmenden geladenen Bürger unse-

res Ortes beschlossen, einen Heimatverein zu 

gründen. Gleichzeitig wurden die Ziele und Auf-

gaben dieses Vereines diskutiert und festgelegt. 

Nach diesen Vorstellungen wurde eine Satzung 

erarbeitet, die dann am 22. November 2001 auf 

der eigentlichen Gründungsversammlung be-

schlossen wurde. Inzwischen ist unser Verein auf 

50 Mitglieder angewachsen. Viele Bürger aus 

Beetzendorf und der näheren Umgebung bekun-

deten ihr Interesse an den Zielen des Heimatver-

eins durch ihre Mitgliedschaft. Auch ehemalige 

Beetzendorfer, die weit entfernt wohnen, sind 

Mitglieder des Vereines geworden und an dem 

Geschehen sehr interessiert.  

Unsere Präsenz im Internet mit einer eigenen 

Homepage lässt die Entfernung zu Beetzendorf 

schrumpfen. Die in unserer Satzung verankerten 

Ziele und Aufgaben des Heimatvereines haben 

wir in den vergangenen 5 Jahren beständig wei-

ter verfolgt. Durch Führungen, Schaufensterge-

staltungen über Beetzendorf, Ausstellungen und 

andere Veranstaltungen haben wir versucht, das 

kulturelle Leben unseres Ortes zu bereichern 

und ein Stück Geschichte zu erforschen, zu sam-

meln und zu dokumentieren. Die Schriftenreihe 

„Ut uns Beetzendorf“ erfreut sich allgemeiner 

Beliebtheit, und durch die wechselnde Schau-

fenstergestaltung ist der Verein immer präsent. 

Für unsere Mitglieder wird vierteljährlich das 

Faltblatt „Der Heimatfreund“ herausgegeben. In 

ihm wird über die Arbeit des Vereins in dem je-

weiligen Quartal berichtet und auf Veranstaltun-

gen hingewiesen. Bereichert wird die Zeitung 

durch aufgeschriebene Erinnerungen einiger 

Heimatfreunde. Auch auf der Internetseite kann 

man unseren Heimatfreund lesen. 

Mit vielen ehemaligen Beetzendorfern verbindet 

uns ein reger Briefwechsel und die Dauerleihga-

ben sind für uns eine große Bereicherung und 

Anerkennung. 

In den ersten fünf Jahren haben sich immer mehr 

Schriftstücke und Gegenstände angesammelt, so 

dass die auch in der Satzung festgelegte Aufgabe 

der Errichtung einer Heimatstube, immer dring-

licher wurde. Doch das bereitete uns die meisten 

Schwierigkeiten. Nach langem Hin und Her ha-

ben wir sie mit vereinten Kräften gemeistert und 

die Einweihung zum 5. Jahrestag der Gründung 

des „Verein der Heimatfreunde Beetzendorf 

e.V.“ erfüllt uns mit Stolz und Freude. Nun, da der 

Verein der Heimatfreunde Beetzendorf ein zu 

Hause hat, sind neue Rahmenbedingungen für 

unsere zukünftige Arbeit geschaffen. Die Organi-

sation neuer Veranstaltungen und Ausstellungen 

kommen auf uns zu und es wird immer unsere 

vorrangige Aufgabe sein, Beetzendorf, sein Ges-

tern und Heute den Menschen näher zu bringen 

und zu dokumentieren. Unsere nachfolgende 
Auflistung aller Geschehnisse wird sicher allge-

meines Interesse finden. Wir arbeiten mit Elan 

und Freude auch weiterhin für die Ziele des 

„Verein der Heimatfreunde Beetzendorf e.V.“ 
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2001 

 

• 18.09.2001: Gründungsversammlung im 

Parkrestaurant 

• Gründungsmitglieder: Otto Neuschulz, Katharina 

Theuer, Delef Theuer, Lothar Köppe, Karl-Heinz 

Schulz, Christa Steffens, Irmgard Tepelmann, 

Doris Tepelmann, Olav Mutschler  

• 22.11.2001: Beschluss über das Statut und 

Gründung des Vereines der Heimatfreunde 

Beetzendorf e.V. 
 

Vorstand: 

1. Vorsitzende:  Katharina Theuer 

2. Vorsitzender:  Lothar Köppe 

Finanzen:  Olav Mutschler 

Schriftführer:  Doris Tepelmann 
 

2002 
 

• Ausstellung in der Volksbank „Beetzendorfer 

Maler und Ansichten“ 

• Herausgabe eines Fotokalenders 

• Ausgabe der vierteljährlichen Zeitschrift „Der 

Heimatfreund“ 

• Eigene Homepage im Internet unter 

www.heimatfreunde.de  

• Bücher- und Zeitschriftenverkauf auf dem 

Weihnachtsmarkt der Kirche 

• Pellkartoffelessen im Vereinshaus 
 

 
 

Pellkartoffelessen im Vereinshaus 
 

2003 
 

• Fotoausstellung in der Volksbank „Ländliches 

Leben in der Altmark“ 

• Buchlesung der Rosemarie Gräfin von der 

Schulenburg aus ihrem Buch „Das war’s“ 

• Ausgabe der Schriftenreihe „Ut uns Beetzendorf“  

Teil 1 Beetzendorfer erinnern sich 

• Handarbeits-Verkaufsausstellung 

• Buchlesung von Günther Watzek aus „Die Suche 

nach dem silberhellen Vögelein“ 

• Kinderweihnachtsfeier in der Sekundarschule 

• Bücher- und Zeitschriftenverkauf auf dem 

Weihnachtsmarkt der Kirche 

• 2. Pellkartoffelessen im Vereinshaus 
 

2004 
 

• Frühlingswanderung durch Park II und Dränick 

mit Herrn Rattey 

• Ausstellung „Beetzendorfer Vereine gestern und 

heute“ 

• 2. Ausgabe der Schriftenreihe „Ut uns 

Beetzendorf“ Beetzendorfer Ecken und Flecken 

• Gestaltung des Schaukastens am Beverhotel 

• Ausstellung „Raritäten aus Großmutters Zeiten“ 

• 3. Pellkartoffelessen im Vereinshaus, 

Schlachtplatte - Essen 

• Kuchenverkauf anlässlich des Konzertes des 

Polizeimusikkorps 

• Bereitstellung der Schaufensterfläche durch den 

Heimatfreund Pewestorff 

• Ausgestaltung des Schaufensters mit folgenden 

Themen: 

� „Rund um Ostern“ 

� Preisrätsel „Wer kennt Beetzendorf“ 

� „Die Kartoffel - Martinstag „ 

� „Weihnachten vor gar nicht so langer Zeit“ 
 

 
 

Vereinsmitglieder im Beetzendorfer Park 
 

2005 
 

• Umbildung des Vorstandes anlässlich der 

Jahreshauptversammlung am 24.01.05 
 

Neuer Vorstand: 

1.Vorsitzende.:  Doris Tepelmann 

2.Vorsitzende:   Katharina Theuer 

Finanzen:  Olav Mutschler 

Schriftführer:  Gerd Beyer 
 

• Zwei Führungen durch den Park unter „Altmark 

ist Garten“ 

• Ausstellung in der Volksbank „Beetzendorfer 

Schulen“ 

• Herausgabe des Malbuches „Willkommen in 

unserem bunten Beetzendorf“ 

• Briefaktion Mitgliederwerbung in Beetzendorf 

• Ausgabe der Schriftenreihe „Ut uns Beetzendorf“ 

Teil 3 Vergangenes aus Beetzendorf 

• Schaufenstergestaltung mit den Themen: 

� Fachwerkbauten in Beetzendorf 

� Beetzendorf und seine Brücken 

� Das Stölpenbad 

� Beetzendorfer Denkmäler-Steinerne 

Vergangenheit 

• Bauernbrunch im Vereinshaus mit der Kräuterfee 

Schwarzer aus Kalbe/Milde 

• 4. Pellkartoffelessen mit Lichtbildervortrag und 

Quiz 

• Kuchenverkauf auf dem „Paritätischen 

Familientag“ 

• Aktion Sponsorenwerbung für die Heimatstube 
 

2006 
 

• Frühlingsspaziergang mit Herrn Rattey durch 

den Park 
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• „Geschichtlicher Spaziergang durch das alte 

Beetzendorf“ für zwei 5. Klassen der 
Sekundarschule Beetzendorf mit Frau I. 
Tepelmann  

• Parkführung mit Frau I. Tepelmann für die 
„Urania“ Salzwedel 

• Dia-Vortrag über Beetzendorf durch Herrn Bothe 
• Schaufenstergestaltung mit den Themen: 

� Frühling im Park I – Beetzendorfs größtem 
Garten 

� Beetzendorfer Persönlichkeiten / Häuser-
Handwerk und Gewerbe 

� Alte Dorfstraße 28- Heimatstube und 
Handwerk in Beetzendorf 1939 

• Bauernmahl in der Sekundarschule 
• Beschluss über den Standort Heimatstube 
• Verkauf des neuen Buches auf dem 

Weihnachtsmarkt Teil 4: Beetzendorfer Allerlei 
• Ausgestaltung und Einweihung der Heimatstube 

am 16.12.2006 in der Alte Dorfstraße 28 
 

 
 

Einweihung unserer Heimatstube 
 

2007 
 

 
 

Vereinsmitglieder vor der Heimatstube 
 

• 20.2.2007: Jahreshauptversammlung 
• Neuwahl des Vorstandes stand an, Bestätigung 

des bereits 2005 umgestalteten Vorstandes 
• 7.4.2007: Tag der offenen Tür Ostersamstag in 

der Heimatstube 
• Wir erhalten eine alte Landkarte aus dem 

Privatbesitz von Willi Thielecke, die in sehr 
schlechtem Zustand ist 

• 5.07.07 und 12.07.07: geschichtlicher 
Spaziergang durch Beetzendorf 

• 6.08.07: Ausstellungseröffnung 75 Jahre 
Stölpenbad im der Heimatstube geöffnet bis 
17.08. täglich 14-17.00 Uhr, über 200 Besucher 

• 29.09.07: 60 Jahre Gymnasium Beetzendorf 
• Aufbau der Stölpenbad-Ausstellung und der 

Schulausstellung in der Heimatstube  
• 12.10.07: 2 Klassen des Gymnasium mit Herrn 

Mücke in der Heimatstube 
• 3.11.07: Bauernmahl mit Drumherum 

• 08.12.07: Weihnachtsmarkt, Verkauf des 
Geburtstagskalenders 

• Schaufenstergestaltung mit den Themen: 
� Post 
� Stölpenbad 
� Beetzendorf wie es weint und lacht 
� Beetzendorfer Winter 

 

2008 
 

 
 

Übergabe der restaurierten Landkarte 
 

• 20.02.07:Jahreshauptversammlung, Wahl des 
neuen Beirates  

• 22.03.08:Tag der offenen Tür, Aufnahme von 
Christian Ludwig aus Magdeburg als 
Ehrenmitglied 

• 19.05.08:Übergabe der restaurierten Wandkarte  
• 20.06.08: Ortsführung mit Heimatverein 

Hankensbüttel 
• 21.06.08: Jagdhornblasen 
• 03.08.08: Teilnahme am Stölpenbad-Fest 
• 31.08.08: Klassentreffen Einschulungsjahr 1945, 

Besuch der Heimatstube 
• 06.09.08: Ortsführung für Wandergruppe „Der 

harte Kern“ Haldensleben, anschließende 
Besichtigung der Heimatstube 

• 07.08.08: Ausflug nach Böckwitz zum Dreschtag 
• 27.09.08: Vereinsfest auf dem Hof der 

Heimatstube 
• 25.10.08: Bauernmahl mit Vortrag von Frau Eva 

Maria Heller Thema: Apfel 
• 15.11.08: Ausflug nach Diesdorf in die 

Weinkellerei Schulz 
• 07.12.08: Weihnachtsmarkt, Beteiligung wie 

jedes Jahr  
• Neues Buch Beetzendorfer Geschichten Teil 1 

„Der Beetzendorfer Park vom Ursprung bis zur 
Gegenwart“ 

• Schaufenstergestaltung mit den Themen: 
� Gesundheitswesen Teil 1 und 2 
� Beetzendorf aus der Vogelperspektive 
� Nüsse und Nussknacker 

 

2009 
 

 
 

Tag der offenen Tür mit Hoffest 
 

• 10.01.09: Jahreshauptversammlung 
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• 10.02.08: Vortrag bei der Seniorengruppe zum 

Thema: Beetzendorfer Gesundheitswesen 

• 03.04.08: Ortsrundgang 5. Klasse 
Sekundarschule 

• 11.04.09: Tag der Offenen Tür mit Hoffest 

• 05.05.09: Ortsrundgang und Motivsuche mit dem 

Fotoclub Salzwedel 

• 27.05.09: Führung durch die Heimatstube, 

Klassentreffen 8. Klasse 1951 – 25 Personen 

• 28.05.09: Führung durch die Heimatstube, 

Radlergruppe Jübar - 20 Personen 

• 30.05.09: Führung durch die Heimatstube, 

Klassentreffen 8. Klasse 1954 – 25 Personen 

• 03.07.09: Beteiligung am Altmärkischen 

Heimatfest in Beetzendorf  

• 06.08.09: Ortsrundgang 5. Klasse 

Sekundarschule 

• 04.10.09: Ausflug nach Schloss Hundisburg 

• 17.10.09: Bauernmahl und Vortrag von Herrn 

Bock über die „Aktion Ungeziefer“ 

• 06.12.09: Jahreshauptversammlung und 
Weihnachtsmarkt 

• Neues Buch Beetzendorfer Geschichten Teil 2 

„Der Apenburger Hof vom Ursprung bis zur 

Gegenwart“ 

• 12.12.09: Drei Klassen des Gymnasiums 

besuchen die Heimatstube 

• Schaufenstergestaltung mit den Themen: 
� Das Deutsche Haus 

� „Die Heimat“ - Beetzendorfer Zeitung von 

1926- 1939 

� Spielzeug und Weihnachten 
 

2010 
 

• 31.01.10: 2. Ehrenmitglied Irmgard Tepelmann 

• Wechsel unseres Vereinsschaufensters von 

Pewestorff auf die gegenüberliegende 

Straßenseite zum Friseursalon Gitti Köhler 

• 19.03.10: Vorstellung des Buches „Erzählungen 

vom Jacobsweg“ durch Heidi und Jürgen 
Benecke im Beverhotel  

• 03.04.10: Tag der Offenen Tür mit Hoffest und 

Spielzeugausstellung 

• 15.04.10: 8. Klasse Gymnasium im 

Geschichtsunterricht, Ausstellungsbesuch 

• 29.05.10: „Goldenes Abitur“ - 30 Personen in der 
Heimatstube 

• 21.06.10: zwei 7. Klasse Gymnasium, Projekttag 

in der Heimatstube Thema: Die Rolle der Frau 

• 01.07.10: Meckermobil vom MDR in Beetzendorf 

– Führung durch den Verein 

• 30.05.09: Führung durch die Heimatstube, 

Klassentreffen 8. Klasse 1954 – 25 Personen 

• 28.08.10: Hoffest wegen schlechten Wetters 

verlegt in den Altmärker Hof 

• 28.08.10: Jahrgangstreffen Mitglieder von 3 

Abschlussklassen der Zentraloberschule 

besuchen die Heimatstube 

• 19.09.10: Einführung von Pfarrer Geis in der 

Marienkirche 

• 08.10.10: 10.15 Uhr Ortsführung mit den 5. 

Klassen der Sekundarschule  

• 09.10.10: Bauernmahl und Vortrag von Herrn 

Bock über Gründung der LPG 

• 05.11.10: Weinverkostung mit dem 

Tourismusverein im Altmärker Hof 

• 05.12.10: Weihnachtsmarkt an der Marienkirche  

• Neues Buch Beetzendorfer Geschichten Teil 3 

„Vom Charlottenstift  zum Haus der Kleinen 

Füße“ 

• Schaufenstergestaltung mit den Themen: 

� Rückblick Altmärkisches Heimatfest 

� Niederlage der Bergschlossbrauerei 

Salzwedel in Beetzendorf 

� Beetzendorfer Gerichtswesen 
 

 
 

Unser Stand auf dem Beetzendorfer Weihnachtsmarkt 
 

2011 
 

• 22.01.11: Jahreshauptversammlung  

• 23.04.11: Tag der offenen Tür in der Heimatstube 

• 18.06.11: Volkswandertag in Beetzendorf – 

Beteiligung an Wanderleitung  

• 24.06.11 bis 26.06.11: Beteiligung am Sachsen-

Anhalt-Tag in Gardelegen 

• 10.09.11: Abiturjahrgang 1953, Klassentreffen in 
Heimatstube und Vortrag über Beetzendorfer 

Geschichte 

• 18.09.11: Empfang 10 Jahre Heimatverein und 

Hoffest 

• 19.09.11 bis 23.08.11: täglich wechselnde 

Ausstellungen in der Heimatstube 

• 08.10.11: Pellkartoffelessen in der Aula der 

Grund- und Realschule mit vorherigem Vortrag 

von Ulf Frommhagen von der unteren 

Denkmalbehörde über „Burgen in der Altmark“ 

• 11.10.11: Eröffnung der Ausstellung Zeichnungen 
und Kalligraphien von Arnold Pagel in der 

Volksbank Beetzendorf 
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